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Ohne Worte

Die Schwarzmaler kriegen
die Schönfärber dran
mit ihrem angeblichen Himmelblau
voll mit Fehlern.

Die meisten Wähler aber sind

völlig farbenblind.

Dieter Höss

Farbenspiel

Im Mai hatte sie immer schon die Farbe

des Sommers.

Im Juni war sie karibikbraun.
Im Juli senegalschwarz.
Im August täglich Solarium.
Im September fettige Lederhaut.

Im Oktober Chemotherapie.
Im Dezember, an ihrer Beerdigung,

waren alle sehr blass.

Wolf Buchincer

Unsere Heidelbeeren

Warum nennt man sie, z. B. in
Deutschland, Blaubeeren?
Weil sie rot sind, wenn sie

noch grün sind.

Werner Moor

Opfer in Grün

Rallye Monte-Carlo. Gerade geht es in die
letzten Runden, die Spannung erreicht ih-
ren Höhepunkt. Der Peugeot 207 mit dem
Fahrer im grünen Trikot liegt eindeutig in
Führung. Knapp hinter ihm imVW Polo der
knallrot gekleidete Champion des Vorjahres
aus Italien. Plötzlich ein Aufschrei: Der Grü-
ne kommt von der Bahn ab, sein Peugeot
überschlägt sich, begräbt den Fahrer unter
sich, fängt an zu qualmen. Hilfs- und Sicher-

heitskräfte sind sofort zur Stelle, eine Feuer-
wehr steht einsatzbereit, das Rennen wird
abgebrochen. Wie sich alsbald herausstellt,
ist der Wagen schrottreif, und sein Fahrer ist
einer tödlichen Verletzung erlegen: Ein ge-
zielter Schuss hat ihn unterhalb des Helms
getroffen.

«Merde», flucht der Mafiaboss aus siehe-

rer Entfernung, der den WettkampfüberVi-
deo verfolgt hatte, «das ist der Falsche!» Ein
Racheakt: Der Fahrer im roten Trikot hätte
dran glauben sollen - wenn der Hecken-
schütze nicht auf den Fahrer in Grün, son-
dem auf den in Rot gezielt hätte. Dass eine
Verwechslung vorliegt, bleibt für Polizei,
Presse und Öffentlichkeit verborgen.

Nur der Boss bekommt es eines Tages
spitz. Er schäumt. Des Mörders Tage sind
gezählt. Dieser hatte es über Jahrzehnte ge-
heim gehalten, und es war immer gut ge-
gangen. Er litt - wenn auch schmerzlos, aber
dennoch sehr gefährlich - an einer seltenen
Krankheit, nämlich an Achromatopsie. Er

war farbenblind.

Hanskarl Hoerning
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